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Beſtellungen
anf die SaaleZeitung für die Monate Februar und März
werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe von 2 M
angenommen Die SaaleZeitung wird nach außerhalb
ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach Erſcheinen mit
den nächſten Zügen verſandt

Durch eine Aenderung in der Verſendungsart und Einrichtung
eines beſonderen Telephon und Telegraphendienſtes bringt die

SaaleZeitung die neueſten Nachrichten gleichzeitig mit
den berliner Blättern die wichtigeren Kurſe der Berliner
Börſe ſogar früher wie dieſe

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe
züſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonzcnentsgebühr für die Monate Februar und März
1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Expedition

Die Zuſtände im Bundesrath
Der Zwiſchenfall Mittnacht der ſich in der Sonnabend

ſitzung des Reichstages ereignete wirkte auf die Mehrheit der
Volksvertretung förmlich verblüffend Man hatte kaum noch
an die Möglichkeit gedacht daß ein Mitglied des Bundes
rathes gegen eine Vorlage aufträte die der Bundesrath ſelbſt
eingebracht hat Man hätte auch von dem Gebrauch eines
unzweifelhaften Rechtes ſeitens des württembergiſchen Miniſter
präſidenten ſchwerlich ſoviel Aufhebens gemacht wenn nicht in
der neuern Zeit der Name des Herrn v Mittnacht ohnehin
wiederholt im Vordergrunde der öffentlichen Erörterungen ge
ſtanden hätte Herr v Mittnacht hat den Fürſten Bismarck
in Kiſſingen beſücht Man ſchrieb ihm damals irgend eine
höhere Miſſion zu thatſächlich aber hat der ſchwäbiſche
Staatsmann nur ſeiner alten Freundſchaft gegen den frühern
Reichskanzler ernenten Ausdruck geben wollen woraus freilich
Leute die das Gras wachſen hören ſchließen konnten Herr
v Mittnacht frondire gegen Berlin Damals paſſirte der
Kaiſer die ſüddeutſche Hauptſtadt und man erzählte daß er
aufäuglich Herrn v Mittnacht nicht in gewohnker Weiſe aus
gezeichnet habe Es folgte der Fall Moſer Der württem
bergiſche Geſandte in Berlin der ohne Zweifel am Kaiſerhofe
ſehr beliebt war wurde abberufen nachdem er von Herrn
v Mittnacht bloßgeſtellt ſein ſollte Man erzählt daß die
württembergiſche Regierung entſchieden gegen ausgedehnte
Kaiſermanöver geweſen ſei weil die Bevölkerung zu ſehr unter
dem Futtermangel gelitten habe Herr v Moſer habe dieſe
Anſicht in Berlin zur Geltung bringen follen was er that
während ſpäter der Miniſterpräſident v Mittnacht auf eine
Anfrage von hoher Stelle über dieſen Vorgang erklärt habe
daß Herr v Moſer einen gar zu großen Eifer entwickelt habe
Man ſprach dann von einem politiſchen Kampfe zwiſchen beiden
Staatsmännern Schon glaubte man an die Entlaſſung des
Herrn v Mittnacht Allein da nicht Herr v Mittnacht ſon
dern Herr v Moſer den Abſchied erhielt ſo wollten deſſen
Freunde wieder vorausſagen daß dennoch der Miniſterpräſi
dent nicht mehr lange im Amte ſein ſondern dem bisherigen
Geſandten den Platz räumen werde

Unter dieſen Umſtänden mußte die Rede die der württem
bergiſche Miniſterpräſident gegen die Weinſteuer hielt einiges
Auſſehen erregen Herr v Mittnacht hatte ſich dieſe Rede bis
zum dritten Tage der Verhandlung über die Vorlage aufgeſpart
Daß Württemberg gegen den Entwurf ſchon im Bundesrathe

en hatte war bekannt Es iſt auch ſchon viel über Ver
andlungen vom Jahre 1870 in der Preſſe die Rede geweſen

aus denen die württembergiſche Regierung wenn auch nicht ein
formales ſo doch ein moraliſches Recht herleitet gegen eine
Reichsſteuer auf Wein Einſpruch zu erheben Der Miniſter
präſident kam auf dieſe Verhandluugen an denen er ſelbſt theil
genommen hatte zurück und er bekämpfte die Weinſteuer im
übrigen ebenſo ſachlich wie nachdrücklich Vielleicht hätte es
deſſen gar nicht bedurft da die Verhandlungen als zweifellos
ergeben haben daß der Geſetzentwurf nicht zuſtande kommt
Aber Herr v Mittnacht ſuchte offenbar die Gelegenheit ſeine
beſondere Meinung kräftig zu vertreten Offenbar hat er damit
auch den Zweck verfolgt einen günſtigen Eindruck auf ſeine
engeren Laudsleute hervorzurufen Jn Württemberg iſt man
gegenwärtig keineswegs von der berliner Wirthſchaft beſonders
erbaut Der Partikularismus wächſt dort ja man macht es
den Schwaben nur zu leicht über Berlin zu ſpotten enn
jüngſt im Verkehrsweſen Württembergs wichtige Neuerungen

h worden ſind auf die man in Norddeutſchland noch
vergebens wartet ſo iſt es natürlich daß das Anſehen der
Reichsverwaltung um ſo mehr ſinkt je eilfertiger ein Theil der
Preſſe obenein meldet daß man in Berlin über die Anordnungen
Württembergs beiſpielsweiſe hinſichtlich des billigen Briefportos
ſehr verſtimmt ſei und ſie als einen Eingriff in die Privilegien
des Reiches anſehe Herr v Mittnacht gehört nicht zu den
Partikulariſten aber vielleicht z er ſeine Stellung durch
Entgegenkommen an volksthümliche Strömungen befeſtigen
wollen zumal es anſcheinend nicht an Bemühungen von einfluß
reichen Seiten fehlt die Stellung des württembergiſchen
Miniſterpräſidenten zu untergraben

Wenn nun angeſichts der Auslaſſungen des Herrn von
Mittnacht Herr von geeſf alsbald von heilloſen Zuſtänden
im Bun ar ſprach ſo iſt das eine haltloſe Uebertreibung
Es mag wohl ſein daß gegenwärtig die Zuſtände in der
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Regierung überhaupt nicht die angenehmſten ſind Wenn man
beiſpielsweiſe die Verhandlungen der Börſenſteuerkommiſſion
lieſt ſo empfängt man unabläſſig den Eindruck daß zwiſchen
dem Finanzminiſter Miquel und dem Reichsſchatzſekretär Grafen
von Poſadowsky und dem Vertreter der Reichsbank Meinungs
verſchiedenheiten in den wichtigſten Fragen beſtehen Ebenſo
wird man ſchwer überzeugt werden daß hinſichtlich der
agrariſchen Wünſche im preußiſchen Staatsminiſterium und
zwiſchen ihm und der Reichsregierung volles Einvernehmen
herrſcht en Miquel hätte nicht jüngſt ſo erregt aus
gerufen daß man ihn mit Koth und Dreck bewerfe wenn er
nicht unter geheimen Friktionen zu leiden hätte Aber juſt an
läßlich der Rede des Herrn von Mittnacht die Zuſtände im
Bündesrath als heillos zu bezeichnen hat keinen Sinn denn
Herr von Mittnacht hat nur von ſeinem verfaſſungsmäßigen
Rechte Gebrauch gemacht die Stellung ſeines Staates zu einer
Vorlage öffentlich zu begründen Und daß eine ſolche Be
gründung häufiger erfolgen möge wenn die Regierungen nicht
vollſtändig einig ſind das hat gerade Fürſt Bismarck lebhaft
gewünſcht noch nachdem er aus dem Amte geſchieden war
Er hat dringend davor getvarnt daß ſich der Bundesrath
einfach zu einer Regierungsbehörde herabdrücken laſſe Ueber
dies iſt es in rn Zeit ebenfalls häufiger vorgekommen
daß verſchiedene Mitglieder des Bundesrathes verſchiedene
Anſichten vor dem Reichstage kundgaben ſo in der Frage der
Quittungsſteuer ſo in den Verhandlungen über den Sitz des
Reichsgerichts ſo auch in der Erörterung über die Beauf
ſichtigung von Fabriken

Ob freilich der Bundesrath in ſeiner vielſeitigen Organiſation
auf die Dauer ſich bewähren könne wird von vielen Seiten
bezweifelt Der Bundesrath iſt heute gewiſſermaßen Ober
haus alſo vollberechtigte geſetzgebende Behörde wie der Reichs
tag er iſt auch das eigentliche Miniſterium da der Bundes
rath die wirkliche Regierungsbehörde iſt wenn auch der
Reichskanzler allein die Verantwortung nach der Verfaſſung
trägt Der Bundesrath iſt auch in einzelnen Sachen Ge
richtshof kurzum er hat ſo viel verſchiedene Funktionen daß
allerdings der Charakter der einen mit der andern nicht immer
in Einklang zu bringen iſt Wenn ein Miniſter gegen ſeine
Kollegen öffentlich auftritt ſo entſpricht das zwar dem
Charakter eines geſetzgebenden Körpers nicht aber dem einer
Regierung Man hat auch nicht ohne Grund die Beſorgniß
ausgeſprochen daß einſtmals der Bundesrath ebenſo gut der
Hemmſchuh des Reiches werden könne wie es früher der ulte
Bundestag geweſen iſt da der Bundesrath in der That eine
partikulariſtiſche Organiſation der Einzelregierungen iſt und
zwar in ſeinem Wirken abhängig von den Jnſtruktionen dieſer
Regierungen Indeſſen das ſind Fragen der Zukunft Gegen
wärtig darf man ſich bei den lebhaften Angriffen auf Herrn
v Mittnacht wohl erinnern daß dieſer Staatsmann nahezu
ein Menſchenalter einer der getreueſten Anhänger und Mit
arbeiter des Fürſten Bismarck geweſen iſt Herr v Mittnacht
iſt am 17 März 1825 geboren er iſt alſo etwa 69 Jahre
alt Seit April 1867 iſt er Miniſter Zuerſt war er Juſtiz
miniſter unter Varnbühler und ſeit dem Auguſt 1870 nach dem
Rücktritte Varnbühler s das Haupt der württembergiſchen Re
gierunng Jm November 1873 wurde er Miniſter des
Aeußern und des königlichen Hauſes im Jahre 1876 Miniſter
präſident Er nahm an den Verhandlungen in München und
Verſailles über die Gründung des Deutſchen Reiches theil
Jm Gegenſatz zu Varnbühler dem preußenfeindlichen
Partikulariſten war Mittnacht von nationaler Geſinnung er
füllt und ſoweit in ſeiner Kraft war bemüht das Werk des
Fürſten Bismarck zu fördern Man wird daher nicht ohne
weiteres ſeine Rede als Ausfluß ſchwäbiſchen Partikularismus
bezeichnen können vielmehr weitere Mittheilungen abwarten
müſſen über die Dinge die etwa in der jüngſten Zeit wieder
hinter den Kuliſſen geſpielt haben

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 21 Jan Der Kaiſer unternahm am Sonnabend
nachmittag um 2 Uhr einen Spazierritt durch den Thiergarten
kehrte von demſelben nach 4 Uhr ins königliche Schloß zurück
und erledigte von da ab Regierungsgeſchäfte Um 6 Uhr fand
in der Bildergallerie und im Marineſaale des königl Schloſſes
Galatafel ſtatt Um 8 Uhr beſuchte ſodann das Kaliſerpaar mit
ſeinen fürſtlichen Gäſten das Théätre paré im Königlichen Opern
hauſe woſelbſt dieſelben bis nach 11 Uhr verweilten Der

war per J ger und SUber deſſen Verlauf wir an anderer Stelle dieBlattes ausführlicher berichten z re
Karlsruhe 20 Jan Der Großherzog wird ſich amDonnerstag nach Berlin begeben um dem Kaiſer May des

Geburtstages die Glückwünſche darzubringen Die Großherzogin
muß aus Geſundheitsrückſichten auf die Reiſe verzichten

Dresden 20 Jan Der L Tee von Toscana wird
ſich von hier aus 9begeben hier aus nach Berlin zum Veſuche am talferllchen Hofe

Aus der freiſinnigen Partet
Der Vortrag den Dr M Hirſch dieſer Tage im berlinerVerein Waldeck über die ſoziale Frage gehalten hat be

kanntlich nicht nur die Zuſtimmung dieſes Vereins gefunden
ſondern auch zu dem Beſchluſſe geführt Vertrauensmänner zu
ernennen die Vorſchläge für die Geſtaltung des ſozialen
Theiles des freiſinnigen Programms für den nächſten Partei
tag der Freiſinnigen Volkspartei vorbereiten ſollen Wir
haben unſere Zuſtimmung zu den Abſichten des Herrn Dr Max
Hirſch bereits ausgeſprochen aber auch auf die Schwierigkeiten
hingewieſen auf welche er vorausſichtlich bei dem Führer der
Freiſinnigen Volkspartei ſtoßen wird Inzwiſchen mehren ſich
die Stimmen zu Gunſten des Standpunktes des Dr Hirſch

Wie die Nordh Ztg namens des dort gebildeten Pro
vinzial Parteibezirkes Nordhauſen der Freiſ
Volkspartei erklärt ſchließt ſich dieſer dem Beſchluſſe
des Vereins Waldeck an Bezügliche Vorſchläge ſollen
einzelnen Wahlkreisverſammlungen eventuell auch dem Bezirks
tage der Freiſ Volkspartei behufs Stellungnahme vor dem
allgemeinen berliner Parteitag vorgelegt werden
Wir verzeichnen auch dieſe Stimme mit Genugthuung und
wir werden dadurch in der Hoffnung beſtärkt daß auf dem
nächſten Parteitage der Freiſinnigen Volkspartei die Sozial
politik eine Hauptrolle ſpielen wird Möge das Ergebniß dann
ſein daß die Partei die Wege einer durchgreifenden
Sozialpolitik betritt dann wäre uns um die Zukunft der
Partei und überhaupt des Liberalismus nicht bange

Die Liberale Korreſp ſchreibt Nach dem Verlauf des
hamburger Parteitages der Volkspartei zu dem auch die Vertrauensmänner aus Schles wiſ
Holſtein eingeladen waren kann es kaum noch einem Zweifel
ünterliegen daß die Beſchlüſſe welche der Landesausſchuß der
freiſinnigen Partei SchleswigHolſteins am 28 Dez v J im
Sinne der Selbſtändigkeit der Partei gefaßt hat die ganz
überwiegende Mehrheit der Freiſinnigen der Provinz hinter
ſich haben Jm Sinne der gegenſeitigen Duldung der
freifinnigen Richtungen die auf dem Boden derſelben
Grundſätze ſtehen ſind die Anhänger der verſchiedenen D
tungen in SchleswigHolſtein von dem Landesausſchuſſe auf
gefordert im Geiſte der Duldſamkeit und des gegen
ſeitigen Vertrauens in der alten Organiſation nach wie
vor den Rahmen zu erkennen in welchem ſie ſich zur Ver
folgung der gemeinſamen politiſchen Ziele und zur gemein
ſamen Abwehr der gegen den Freiſinn andrängenden Gegnes
von Rechts und Links vereinigen können Und in de
Sinne hat ſich ſchreibt die Kieler Ztg die ungeheure M
heit der bisherigen freiſinnigen Vertrauensmänner verpflichtet
für die liberalen Beſtrebungen im Sinne des Programms vom
März 1884 und insbeſondere für das friedliche Zu
ſammenwirken aller freiſinnigen Richtungen
wirken zu wollen Jn SchleswigHolſtein hat der
ſinn nur dann eine politiſche Bedeutung wenn er einig iſt
Dieſe Ueberzeugung iſt jetzt allgemein und der volle Be
ſtand der deutſchfreiſinnigen Partet in Séleswig
Holſtein geſichert Der nächſte Parteitag der ine
SchleswigHolſteins im Februar welcher nach Neumünſter
rufen werden ſoll wird davon Zeugniß ablegen

Die Ausſichten der Steuerreform
In recht gedrückter Stimmung ſchreibt die Nat Lib Corr

Die drei Steuervorlagen ſind nunmehr in erſter Leſung
erledigt Es ſteht nur noch das rer aus das
aber nach Lage der Sache kaum mehr eine eingehende ernſte
Behandlung finden dürfte Es werden nun wochenlange Kom
miſſionsverhandlungen über die einzelnen Steuervorlagen
und der Reichsiag wird vor Oſtern ſchwerlich in den Stand
geſetzt werden die Entſcheidung zu treffen Die Verweiſung
der drei Vorlagen an eine einzige Kommiſſion muß den Ab
ſchluß natürlich erheblich in die Länge ziehen Ueber die Aus
ſichten läßt ſich heute nach Abſchluß der erſten Leſungen nur ſo
viel ſagen daß ſie zwar trüb ſind aber doch nicht ganz ſo ver
zweifelt wie es die grundſätzlichen Gegner darzuſtellen pflegen
Das freilich kann als feſtſtehend betrachtet werden daß der
Plan im vollen Umfang in dieſem Jahr nicht zuſtande kommt
wahrſcheinlich aber wird ſo viel erreicht daß wenigſtens die
neuen Militärkoſten ganz oder zum größten Theil gedeckt werden
Keines der drei Steuerprojekte hat Ausſicht in vollem Umfang
genehmigt zu werden bei allen aber iſt noch die Möglichkeit
vorhanden daß wenigſtens in beſchränktem Umfang etwas
poſitives erreicht wird Jn der Stempelſteuervorlage
iſt für die Quittungs und Frachtbriefbeſteuerung kaum noch
Ausſicht die ſtärkere Heranziehung der eigentlichen Börſen

rett kann aber als geſichert gelten vielleicht noch über die
Vorſchläge der Regierung hinaus und wird den hauptſächlichſten
Antheil an den neuen Einnahmen tragen Was bei der
Tabakſteuer ſchließlich herauskommt iſt nicht vorherzuſehen
Für die Haupttheile des Geſetzentwurfes ſind die Ausſichten
nicht günſtig durchdringen aber könnte möglicherweiſe eine Zoll
erhöhüng auf ausländiſche Fabrikate wofür namentlich beim
Centrum Stimmung iſt Bei dem Wein herrſcht in ver
ſchiedenen Parteien Neigung zu einer Beſteuerung der Schaum
und Kunſtweine ſowie der theuren Flaſchenweine Wie aber
die heutigen Vorgänge gemeint iſt der Zwiſchenfall Mittnacht
auf dieſen Entwurf einwirken werden iſt nicht abzuſehen
Man ſieht auch die grundſätzlichen Anhänger der Steuerreform
haben ſchon ſehr viel Waſſer in ihren Wein gethan

Agrariſches
Wie aus Bromberg gemeldet wird erklärte dort am

Sonntag Herr v Ploetz in einer re des
Bundes der Landwirthe er ſei zu der Erklärung
ermächtigt daß nicht allein alle Mitglieder des Bundes
im Reichstage ſondern alle Konſervativen gegen den
deutſchruſſiſchen Handelsvertrag ſtimmen würden
Die Ausführungen des Oberbürgermeiſters Braeſicke wel
hierauf das Wort ergriff fanden nach der Poſ Ztgfache Unterbrechung und höhniſche Zwiſchenrufe es der

Redner ſchließlich zu ſprechen aufhören mußte Gegengründe
vertragen die Agrarier eben nicht

Bayriſch Ultramontanes
Die Jörg ſchen HiſtoriſchPolit Blätter bringen ein

Zeitbetrachtüng die von der Frage eines hochverehrten
Freundes aus Nordoſt ansgeht ob denn auch in Bayern der
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Peſſimismus das ganze Volk ergriffen habe und darauf er
widert

Jawohl wie auch ſonſt überall im Süden Aber bei uns
erfrent ſich die Mißſtimmung eines Blitzableiters Man
tröſtet ſich und ſagt an allem dem Unheil iſt
dieſes Preußen da ſchuld Jn der That bedürfte

es nur mehr einer weitern Württembergiade um das Gefühl
zu erwecken daß wir denn doch in den Tagen der Unſchuld
unrichtig verheirathet worden ſeien und Grund hätten wenig
ſtens auf Scheidung von Tiſch und Bett zu klagen weil es
nicht geh ſei mit einem ruheloſen Macht Moloch
in Liebe zu leben

Es iſt das wiſſenſchaftliche Organ des deutſchen Klerikalis
mus welches dieſe Sprache führt

Zum Antrag Adickes
Der ſchon im vorigen Jahre im Herrenhauſe vorgelegte

Antrag Adickes auf Zwangsumlegung und Zonen
enteignung hat der königlichen Staatsregiernug Anlaß
gegeben eingehende Erhebungen über das praktiſche Bedürfniß
für eine Geſetzgebung der bezeichneten Art und über die zur
Befriedigung eines etwaigen Bedürfniſſes gemachten Vorſchläge
zu veranſtalten Dieſe Erhebungen ſind nunmehr zum Abſchluß

elangt Es wird daher in dem weiteren Verlaufe der Verhanrlkigen über den wiederum vorgelegten Geſetzentwurf über

Stadterweiterungen und Zonenenteignung für die Beurtheilung
des geſetzgeberiſchen Planes im ganzen wie im einzelnen ein
ſicherer Boden gewonnen ſein

Noch eine neue Kammer
Aus Breslau wird gemeldet Der Handelsminiſter

verkennt in einem Erlaß an den Verein ſelbſtändiger
Kaufleute in Ratibor nicht daß durch die Erhöhung des
Wahlcenſus für die Handelskammenn der Klein
handel ſeinen Einfluß auf die Vertretung ſeiner Jntereſſen in
den Handelskammern mehr oder weniger verliert und hält
eine Vertretung des Kleinhandels auf andere Weiſe für
wünſchenswerth Jn naher Zukunft ſoll daher geprüft werden
ob innerhalb der Handelskammern verſchiedene
Jntereſſengruppen gebildet oder neben der Vertretung
des Großgewerbes durch die Handelskammern auch eine
ſelbſtändige Organiſation für den Kleinhandel
geſchaffen werden ſoll Noch eine neue und offenbar ganz
überflüſſige Jntereſſenvertretung Wenn das ſo fortgeht dann
wird es gar bald im lieben Vaterlande von Kammern aller
Art nur ſo wimmeln

Verſchiedene Mittheilungen
Die Parlamente gedenken den bevorſtehenden Geburts

tag des Kaiſers feierlich zu begehen Die Mitglieder des
Reichstages werden ſich am Nachmittag im Kaiſerhof zu
ſammenfinden Das Herrenhaus wird ſeine Mitglieder 4 Uhr
nachmittags im Hotel Briſtol verſammeln Die Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes wollen am Nachmittag im Palaſt
Hotel am Potsdamer Platz zuſammenkommen

Die Stempelſtener Kommiſſion des Reichstages hat
am Sonnabend nach längerer Debatte ſämmtliche Anträge betr
die Stenerſätze für die eigentlichen Börfengeſchäfte einer Sub
kommiſſion zur Vorberathung überwieſen Finanzminiſter
Miquel erklärte im Laufe der Berathung die verbündeten Re
gierungen ſeien keineswegs abgeneigt ein Börſengeſetz zu er
laſſen Jetzt aber handle es ſich um die Beſteuerung der Ge
ſchäfte Gehe man darin zu weit ſo könnte leicht der gegen
theilige Effekt d h geringere Einnahmen infolge Rückganges der
Geſchäfte erzielt werden Einer Erleichterung der Arbitrage
unter Aufrechterhaltung der ſonſtigen Vorſchläge der Vorlage
werde die Regierung zuſtimmen Hinſichtlich der Kontrollbeſtim
mungen möge man den Bundesrath nicht zu ſehr beengen

Die Hamb Nachr ſchreiben Der Geſundheits zuſtand
des Fürſten Bismarck hat ſich in den letzten Tagen nach
Ueberwindung der Jnfluenza wieder gehoben auch die Schlaf
loſigkeit der Nächte hat abgenommen Die rheumatiſchen Geſichts
ſchmerzen verurſachen dem Fürſten noch Beſchwerden aber das
Allgemeinbefinden weiſt unverkennbare Beſſerung auf

Ueber die Wirkungen des Zoklkrieges mit Ruß
land ſchreibt die Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie Aktiengeſellſchaft
jür Bergbau und Hüttenbetrieb, dem Abg Metzner Centr
aus Anlaß einer Anfrage deſſelben daß wenn nicht bald eine
Abhilfe im Verhältniß zu Rußland geſchaffen wird eine Kriſis
unvermeidlich ſei

Von dem königlichen ungariſchen Handels miniſte rium
wird ein Beamter entſendet werden um in Deutſchland
insbeſondere in Preußen das Recht ſowie die Verwal
tung und den Betrieb der verſchiedenen nicht zu dem allgemeinen
Eiſenbahnſyſtem gehörenden Bahnen zu ſtudiren gleichviel ob
ſie für den öffentlichen Verkehr beſtimmt ſind oder nur privaten
Jntereſſen dienen Es kommt dabei im weſentlichen auch darauf
an das Maß und die Form ſtaatlicher Einwirkung auf Verkehrs
anlagen dieſer Art wie ſie bei uns beſtehen und den Einfluß
der ſtaatlichen Einwirkung auf dieſe Zweige des Verkehrs feſt
zuſtellen

Der Landrath von Meſeritz hat an die dortige ſtädtiſche
Polizeiverwaltung folgende Verfügung gerichtet die dann
weiter den Gaſtwirthen zugeſtellt wurde Es hat ſich im Kreiſe
die Unſitte eingeſchlichen daß am Königsgeburtstage in
öffentlichen Lokalen insbeſondere von dem beſſeren Publikum
a zard geſpielt wird Jch veranlaſſe daher die ſtädtiſchen
olfzei Verwaltungen alle Gaſtwirthe und Lokal Jnhaber bei

denen beſſeres Publikum verkehrt auf die 88 33 und 53 der Ge
werbeordnung und auf den 8 285 des St G hinzuweiſen um
egen diejenigen welche in ihren Räumen in Zukunft n

piel dulden ſofort und energiſch mit den geſetzlich gebotenen
Maßnahmen vorzugehen Jm Unterlaſſungsfalle reſp bei laxer
Durchführung dieſer Anordnung werde ich die Polizei Ver
waltungen zur Verantwortung ziehen Nach der Poſ Ztg
hat ſich des beſſeren Publikums in Meſeritz infolge dieſer Ver
fügung große Aufregung bemächtigt

Der preußiſche Staat hat im Etatsjahre 1892/93 für die
auf den Stagtsbergwerken Hütten und Salinen beſchäftigten
Arbeiter an Unfallverſicherungsbeiträgen auf Grund
des Geſetzes vom 6 Juli 1834 über 1 Million genau
1,082,824 82 M gezahlt

Am 29 Januar findet in Berlin die Haupt Verſammlung
des Deutſchen Fiſchereivereins ſtatt Jn derſelben wird
u a über die Auseinanderſetzung mit der Seklion für Küſten
und Hochſeefiſcherei berichtet werden

Bekanntlich unterliegt der Berathung des Bundesraths ſchon
ſeit längerer Zeit der Entwurf zu einem neuen Amtlichen
Waarenverzeichniſſe zum Zolltarif Der Abſchluß
dieſer Berathung wurde ſchon einmal wegen der Handelsverträge
mit Spanien Rumänien und Serbien aufgeſchoben Er dürfte
auch jetzt kaum eher vorgenommen werden als über die Handels
beziehungen zu Rußland eine Entſcheidung gefällt iſt

Die Abgeordnetenverſammlung des deutſchen Realſchul
männervereins wird in dieſem Jahre wieder zu Oſtern in
Berlin ſtallfinden Am 27 März werden die inneren Ange
legenheiten und Organiſgtionsfragen des Vereins erledigt Am
28 März wird eine 7ſſemliche Sitzung abgehallen für welche
Herr Prof Dr Theobald Ziegler von der Straßburger
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Univerſität den Hauptvortrag zugeſagt hat Derſelbe iſt in den
weiteſten Kreiſen rühmlichſt bekannt durch die ausgezeichneten und
S Vorträge über die Schulreform welche er vor zwei

ahren veröffentlicht hat
Marinenachricht Laut telgargphitSer Meldung an das Ober

n c v T Jorvettenkapitän Frhr v Lyncker am 22 Jan von Valparaiſonach Puerto Mont in Chile in See gehen varai

Ausland
Oeſterreich Ungarn Bei der Weiterverhandlung des

Omladina Prozeſſes theilte am Sonnabend der Ver
theidiger Kliment mit er habe die Vertheidigung des An

eklagten Fejfar übernommen nachdem letzterer es abgelehntſabe ſich weiter von Dr Juſt vertheidigen zu laſſen weil

dieſer die Würde des Anugeklagten preisgegeben indem er
wegen deſſen exceſſiven Benehmens bei dem Präſidenten um
Nachſicht gebeten und die ſtrafweiſe Abführung Fejfar s
verhindert habe Unter den ferner verhörten Angeklagten be
fand ſich der Anarchiſt Modracek welcher nach Erledigung
des prager Prozeſſes nach Wien wegen Hochverraths aus
geliefert werden wird Sodann fand das Verhör derjenigen
Angeklagten ſtatt welche den Steinhagel gegen das Adelige
Kaſino eröffnet hatten Dieſelben ſagen aus die Steine ſeien
ihnen durch Zufall ans den Händen geſchleudert worden Die
Fortſetzung der Verhandlung findet Montag ſtatt

Jtalien Die Opinione weiſt die von der Times
nenerdings wiederholte Anklage gegen Nudini zurück
nach welcher dieſer beabſichtigt habe Verrath an dem
Dreib unde zu begehen Das Blatt verſichert Rudini
habe immer die Politik des Friedens unter treuem Anſchluß
an den Dreibund vertreten Die Times wolle durch ſolche
Verleumdung einer vertragstreuen Friedenspolitik Jtalien zurUebertreibung der Rüſtungen und zur Annahme einer ſt

kriegeriſchen Haltung bewegen was den Intereſſen Italiens
und ſeiner Bundesgenoſſen zuwiderlaufe Nach Meldungen

ans Carrara haben Abtheilungen von Alpenjägern die
Operationen im dortigen Gebirge begonnen Die Entwaffnung
der Bevölkerung geht ohne Zwiſchenfall vor ſich Die Ruhe
in ganz Sicilien dauert fort Jn Villalba Provinz
Calkaniſetta wurde die zur Uebernahme der Waffen ein
getroffene Truppenabtheilung ſeitens der Bewohnerſchaft mit
den Rufen Es lebe der König Es lebe die Armee auf
genommen denſelben Empfang fanden die Truppen in Caſtra
Reale und Montalbano Provinz Meſſina

Frankreich Die Kammer nahm am Sonnabend nach
kurzer Debatte einſtimmig im Einvernehmen mit der Regierung
den Antrag der landwirthſchaftlichen Gruppe an durch welchen
die Regierung aufgefordert wird einen die Grundſteuer
herbſetzenden Geſetzentwurf einzubringen Der Depu
tirte Vigne radikal richtete eine Jnterpellation an die
Regierung über das Verbot des Stückes Einſame
Menſchen von Hauptmann und verlangte die Auf
hebung der betreffenden Verfügung Der Miniſter des Jnnern
Raynal erwiderte der Polizeipräfekt habe die Aufführung
des Stückes verboten weil er befürchtete dieſelbe könnte wegen
der am vorhergegangenen Tage erfolgten Verhaftung des
Ueberſetzers des Stückes des Anarchiſten Cohen Demon
ſtrationen veranlaſſen das Verbot ſei übrigens nur ein pro
viſoriſches geweſen Der Zwiſchenfall war damit erledigt

Serbien Schon ſeit einigen Tagen gingen Gerüchte um
über eine abermalige in Serbien vorhandene ſchwere Kriſis
und dieſe Gerüchte finden jetzt vollſte Beſtätigung Die Lage
iſt offenbar ſehr ernſt ſo ernſt daß König Alexander
ſeinen Vater Milan zu Hilfe gerufen hat Letzterer
war ſeit ein paar Tagen aus Paris verſchwunden und
iſt jetzt in Belgrad wieder aufgetaucht Am Sonnabend kam
Milan mit dem Orientexpreßzuge in Wien an und wurde am
Bahnhof von dem ſerbiſchen Geſandten Simic empfangen
Dann reiſten Milan und der Geſandte weiter über Budgpeſt
nach Belgrad wo die Ankunft am Sonntag mittag 1 Uhr
erfolgte König Alexander eilte dem Vater freudig erregt
entgegen Beide umarmten und küßten ſich wiederholt
Einzelne Rufe Hoch König Milan welche ſeitens des ver
ſammelten Publikums es waren etwa 50 Perſonen an
weſend ausgebracht wurden wies Milan mit einer
Geberde des Unwillens zurück und rief Hoch König
Alexander Beide begaben ſich alsdann in das könig
liche Palagis Jn der Stadt herrſcht Ruhe Der
Miniſterrath welcher am Sonnabend bis ſpät nachts
mit einflußreichen Perſönlichkeiten der radikalen Partei über
die Lage konferirte erfuhr gegen Mitternacht die bevorſtehende
Ankunft Milan s Sonntag vormittag überreichte der Miniſter
präſident Gruic dem Könige die Demiſſion des ge
ſammten Kabinets und motivirte dieſelbe mit der Ankunft
Milan s Der König verlaugte nur eine andere Begründung
was Gruie verweigerte Der König verſicherte Gruic es
handle ſich überhaupt nicht um das Betreten verfaſſungs
widriger und unparlamentariſcher Wege er hoffe im Gegen
theil von der Anweſenheit ſeines Vaters eine Klärung der
Lage Jn Wien eingelaufenen Nachrichten aus Belgrad zufolge
hätte der König die Demiſſion des Kabinets an
genommen Die Skupſchtina wird am Montag zu
ſammentreten Der ſerbiſche Geſandte in Petersburg Paſie
hat die Leitung der radikalen Partei davon verſtändigt daß
er am Montag in Belgrad eintreffen werde Abends findet
eine Verſammlung des Eentralansſchuſſes der radikalen Partei
ſtatt um über die Stellung der Partei gegenüber den dem
Könige zugeſchriebenen Plänen zu berathen

Der Staatsgerichtshof beendigte am Sonnabend die
Verleſung der Beilaggen zu dem vierten Anklagepunkte in dem
Miniſterprozeß Am Montag ſoll das Zeugenverhör be
ginnen

Hawgii Nach einer dem Reuter ſchen Bureau aus
Victoria Britiſch Kolumbien zugegangenen Drahtmeldung
vom 21 d warben Agenten der Königin von Hawaii in
dem Gebiete zwiſchen Winhipeg und Victorig Truppen für den
Dienſt in Hawaii an Dieſelben ſollen in kleinen Abtheilungen
über San Franucisco oder an Vord einer Robben Fiſcher
Flotte nach Honolnlu überführt werden

Kröunngs und Ordensfeſt
Berlin 21 Jan Der reiche Flaggenſchmuck den ſämmt

liche öffentlichen Gebände die Palais und viele Privathäuſer
heute entfaltet halten verkündete ſchon äußerlich daß es ſich
um die Feier eines altpreußiſchen Feſtes handelte Und in der
That gilt als ein ſolches in allen patriotiſchen Kreiſen das
Krönnngs und Ordensfeſt das alljährlich in feierlicher Weiſe

am preußiſchen Königshofe begangen wird

Schon um 10 Uhr begann durch Portal V des Königlichen
Schloſſes die Anfahrt der neu zu dekorirenden Perſonen und
der zur heutigen Feier geladenen älteren Ritter preußiſcher
Orden Jn der an den Schweizer Saal angrenzenden erſten
Brandenburgiſchen Kammer wurden die zu Dekorirenden durch
den Geh OberRegierungsRath Major Harder Mitglied
der r rin und den CeremonienmeiſterGrafen von Wartensleben empfangen Die Verleihung
der Dekorationen fand um 10 Uhr in der zweiten Branden
burgiſchen Kammer ſtatt und wurde vom Präſes der General
Ordens Kommiſſion General der Kavallerie General
Adjutanten von Rauch geleitet welcher hierbei von dem
Wirkl Geh Legationsrath Humbert und dem Einführer des
diplomatiſchen Corps Kammerherrn von Uſedom als Mit
glieder der r d en unterſtützt wurde
Von der zweiten Brandenburgiſchen Kammer begaben ſich die
Nendekorirten ſodann durch die Vorkammern nach dem Ritter
ſaale woſelbſt die neuen Ritter und Jnhaber durch die
Geh r Major Harder und dem Ceremonien
meiſter von Roeder rangirt und dem Throne gegenüber
aufgeſtellt wurden Um 112, Uhr erſchienen die Ritter des
hohen Ordens vom Schwarzen Adler ſowie die gktiven Staats
miniſter im Ritterſaale und wurden daſelbſt durch den
Ceremonienmeiſter von Veltheim empfangen

Die Prinzen und Prinzeſſinnen hatten ſich um 111 Uhr
im Kurfürſten Zimmer des Königl Schloſſes eingefunden um
Jhre Majeſtäten daſelbſt zu erwarten während die Hof
ſtaaten das Gefolge und die ſchleppetragenden Pagen in der
boiſirten Galerie verweilten

Als dem Kaiſer gemeldet worden war daß im Ritterſaale
alles zum Beginn der Defilir Cour bereit ſei begaben ſich der
Kaiſer und die Kaiſerin in das Kurfürſtenzimmer und von
dort gefolgt von den Prinzen und Prinzeſſinnen unter großem
Vortritt nach dem Ritterſaale Hierbei ſowie ſpäter im Zuge
nach der Schioßkapelle und dann von dort zurück führten Der
Kaiſer die Kaiſerin Friedrich Prinz Ludwig Ferdinand von
Bayern die Kaiſerin Prinz Heinrich von Preußen die Prinzeſſin
Ludwig Ferdinand von Bayern

Als der Zug im Ritterſgale angelangt war ließen die
Majeſtäten ſich auf dem Throne nieder während die
Prinzeſſinnen rechts die Prinzen links vom Throne Platz
nahmen Es begann hierauf vor dem Throne die Defilircour
der Nendekorirten nach deren Beendigung letztere ſich ſofort
durch die Bildergalerie nach der Schloßkapelle begaben wohin
ſich gegen 12 Uhr auch der Zug der Allerhöchſten und Höchſten
Herrſchaften bewegte Jm bisherigen Königinnen Gemach
wurden die Majeſtäten von den Damen des Luiſenordens und
des Verdienſtkrenzes erwartet Dann begab ſich der Zug
weiter zur Schloßkapelle woſelbſt die Hofgeiſtlichkeit die Maje
ſtäten an der Schwelle des Schloßeinganges empfing zum
Gottesdienſt

Nach beendigtem Gottesdienſte begaben ſich der Kaiſer die
Kaiſerin uſw zunächſt in die Brandenburgiſche Kammer und
verweilten daſelbſt ſo lange bis die einzelnen Perſonen zuihren Plätzen an den Tafeln die im Weißen Saale in der

Vildergalerie im Gardes du Corps Saale im Marine
Saale uſw ſervirt wurden geführt worden waren Nach er
folgter Ordnung der Tafel begaben die Allerhöchſten und
Höchſten Herrſchaften ſich im Zuge zurück nach dem
Königinnen Gemach und von dort nach dem Weißen Saale
ur Tafel

Die Tafel im Weißen Saale zählte 196 Gedecke Sämmt
liche Tafeln zuſammen zählten gegen 800 Gedecke

Es haben erhalten in der Provinz Sachſen und deren
näherer Umgebung
Den Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe

mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
von Oidtmann Generallientenant und Commandeur der

8 Diviſion
Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe

mit Eichenlaub
Grolig Wirklicher Geheimer Ober Finanzrath und General

Direktor des Thüringiſchen Zoll und Stener Vereins zu Erfurt

Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub

Dähnhardt Senats Präſident beim Reichsgericht zu Leipzig
Galli Rechtsanwalt zu Leipzig Tr uſen Konſiſtorial
Präſident zu Magdeburg

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe
mit der Schleife

Dr Ackermann Geheimer Medizinalrath und ordentlicher
Profeſſor an der Univerſität zu Halle a S Calame Reichs
gerichtsrath zu Leipzig Dr Freiesleben Senatspräſident
beim Reichsgericht zu Leipzig Graf von Helldorff Ritter
gutsbeſitzer auf Wolmirſtedt Kreis Eckartsberga Löwenſtein
Reichsgerichtsrath zu Leipzig

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
mit der Königkichen Krone

von Kroſigk Kammerherr auf Eichenbarleben Kreis
Wolmirſtedt

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
Beinert Amtsgerichtsrath zu Eilenburg von Bredow

Landrath zu Liebenwerda von Bülow Kreis Deputirter und
Rittergutsbeſitzer auf Dieskau im Saalkreiſe Clemens Bau
rath Eiſenbahn Bau und Betriebs Jnſpektor zu Wittenberg
Dietze Amtsrath Pächter der Domäne Neu Beeſen im Saal
kreiſe Ditmar Regierungsrath Mitglied der Eiſenbahn
Direktion zu Magdeburg Drache Oberlandesgerichtsrath
zu Naumburg a S Drieſemann Poſtdirektor zit
Naumburg a S Elſtermann Poſtmeiſter zu Ballenſtedt
Georgi Superintendent a D und Pfarrer zu Oberdorla Kreis
Mühlhaufen i Thür von Hagke Rittmeiſter vom Thüring
Huſaren Regiment Nr 12 Dr Hermens MilitärOberpfarrer
vom 1V Armeecorps Holfeld Poſtrath zu Erfurt Jlberg
Landgerichts Direktor zu Magdeburg Kolbe Hauptmann
à la suite des Thüringiſchen Feld Artillerie Regiments Nr 19
Mitglied der Artillerie ſrüfungskommiſſion Landſchütz Re
gierungsrath Mitglied der Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
Vieber iechnungs Rath Haupt Steueramts Rendant zu
Halle a S Pr von Liszt ordentlicher Profeſſor an der
Üniverſität zu Halle a S Mehner Ober Bergrath tech
niſches Mitglied des Ober Bergamts zu Halle a S Dr Na u
mann Realgymnaſial Direktor zu Oſterode a H von der
Oſten Hauptmann vom 2 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment
Nr 32 Patzki Juſtizrath und Rechtsanwalt beim Reichsgericht
in Leipzig Probſt Steuerrath KataſterJnſpektor zu Magde
burg Rietzſch Hauptmann vom 3 Thüringiſchen Jnufanterie
Regiment Nr 71 Rohland Amtsgerichtsrath zu Erfurt
Rolle Steuereinnehmer erſter Klaſſe zu Quedlinburg Kreis
Aſchersleben Sattig Regierungs und Baurath Mitglied
der Eiſenbahn Direktion zu Erfurt Schecker Poſtdirektor zu
Sondershauſen von Schleicher Hauptmann vom 7 Thür
Jnfanterie Regiment Nr 96 Schmidt Reichsgerichtsrath zu
Leipzig Schneider Oberbürgermeiſter zu Erfurt SchreiberHauptmann a Kltiecgiisbeſiper auf Wolkramshauſen Kreis
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Graſſchaft Hohenſteit Schreiber Oberbergrath und Salz
werks Direktor zu Staßfurt Schul Nieborn Regierung
rath Mitglied der Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg r
Schul z Profeſſor und Bibliothekar des Reichsgerichts z Firgig
Scott Preſton Forſtmeiſter zu Dobrilugk Kreis Luckau
von Sommerfeld Major vom Jnfanterie Regiment Prinz
Louis Ferdinand von Preußen 2 Wagdebnrgiſche9 Nr 27
Stegemann Landrath zu Halberſtadt von Tilly Haupt
mann vom 1 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 31 komman
dirt als Adjutant beim General Kommando des A ArmeeCorps
Viebeg Major vom Thüringiſchen Feld Artillerie Regiment
Nr 19 Wit te Hauptmann vom Jnfauterie Regiment Fürſt
Leopold von Anhalt Deſſau 1 Magdeburgiſches Nr 26 Witt
döft Ober Regierungsrath zu Erfurt Wünnenberg Land
erichtsrath zu Naumburg a S Zöllner Poſtmeiſter inSathnngen

Den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe
mit dem Stern

Teſſendorf Ober Reichsanwalt zu Leipzig
Den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe
von Schmeling Oberſt und Commandeur des 5 Thüring

Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Sachſen

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klaſſe
mit Schwertern am Ringe

von Trotha Major und Flügel Adjutant des Herzogs von
Anhalt

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klaſſe
von Bardon gen von Stedman Oberſt Lieutenant und

etatsmäßiger Slabsoffizier des 6 Thür Jnfanterie Regiments
Nr 95 Brennecke Oberſt Lientenant und Commaudeur des
Fuß Artillerie Regim Encke Magdeburgiſches Nr 4 Frölich
Oberſt Lieutenant z D und Commandeur des Landwehr Bezirks
Magdeburg von Jtzenplitz Ceremonienmeiſter und Kammer
berr auf Grieben Kreis Stendal von Kracht OberſtLiente
nant und etatsmäßiger Stabsofſizier des Jnfanterie Regiments

r Leopold von Anhalt Deſſan 1 Magdeburgiſches Nr 26
ölhöffel von Löwenſprung Oberſt Lieutenant und etats

mäßiger Stabsoffizier des 4 Thür Jnfanterie Regim Nr 2
Oberg Oberſt Lieutenant und Commandeur des Thüringiſchen
Feld Artillerie Regiments Nr 19 Roſentreter OberſtLieu
tenant à Ia zuite des Magdeburgiſchen Dragoner Regim Nr 6
IJnſpecteur des Militär Veterinärweſens Scharf Oberſt Lieu
tenant und etatsmäßiger Stabsoffizier des Thür Feld Artillerie
Regiments Nr 19 Stieler Oberſt Lientenant und etats
Jnbiggr Stabsoffizler des Magdeburgiſchen Füſilier Regiments

r 36
Den Königlichen Kronen Orden vierter Klaſſe

Brandt Eiſenbahn Betriebs Werkmeiſter zu Stendal Freyer
Zahlmeiſter vom Thüringiſchen UlanenRegiment Nr 6 Kloth
HauptgeſtütKaſſenRendant zu Graditz Kreis Torgau Plai
de ur Bürgermeiſter zu Kalbe a Kreis Salzwedel Strant
Bahnmeiſter im Bezirke der Eiſenbahn Direktion Erfurt zu
Folkenberg Reg Bez Merſeburg

Den Adler der Jnhaber des Königl Hausordens
von Hohenzollern

Meyer evang Erſter Lehrer zu Zahn Kreis Wittenberg
Das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold

Burckhardt Vice Feldwebel von der Halbinvaliden Abthei
lung des IV Armeecorps Gaudig Ober Wachtmeiſter zu
Merſeburg Heinrich Gemeinde Vorſteher zu Pannigkan Kr
Wittenberg Junker Feldwebel vom 3 Thür Jnf Regiment
Nr 71 VLantenbach DepotVice Feldwebel vom Artillerie
Depot in Magdeburg Schulz Stabshoboiſt vom 7 Thüring
Jufanterie Regiment Nr 96

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Bartels berittener Gendarm zu Wolmirſtedt Bertram

Wallmeiſter in Magdeburg Conradi Schuldiener beim Gym
naſium zu Heiligenſtadt Cramer BezirksFeldwebel vom Land
wehrBezir Weimar Ehwald Eiſenbahn Zugführer zu Gotha
Eilers Eiſenbahn Magazin Aufſeher im Direktionsbezirk
Magdeburg zu Halle a S Fiſcher EiſenbahnMaſchinen
wärter zu Gardelegen Hellrung Kreisbote zu Heiligenſtadt
Hoßfeld Vice Feldwebel vom 6 Thüring Jnfant Regiment
Nr 95 Jäger Bote beim Reichsgericht zu Leipzig Kirchheim Bote bei dem Reichsgericht zu Leipzig Köhler
Kaſernenwärter zu Magdeburg Koller Feldwebel und Zahl
meiſter Aſpirant vom Anhalt Jnfant Reg Nr 93 Krauſe
Revierförſter zu Grüneberg Kreis Jerichow I Kröber Be
irks Feldwebel vom Landwehr Bezirk Altenburg Krüger
oſtſchaffner zu Stendal Langer Poſtpackmeiſter zu Leipzig

Lehmann Gerichtsdiener zu Suhl Leonhardt Friedrich
S Oberſteiger zu Bennſtedt im Saalkreiſe Letiusirchenhüter und HoſpitalHausvater z Halle g S Liebe

Gottfried invalider Gradirer zu Elmen bei Schönebeck a E
Meyer Briefträger zu Mühlhauſen i Th Otto Gemeinde
Vorſteher zu Jnwenden im Saalkreiſe Peiſt Kirchenälteſter
ſrherer Gemeinde Vorſteher zu Waßensdorf Kreis Gardelegen

eiske Ober Wachtmeiſter zu Stendal Röttinger Feld
webel und Zahlmeiſter Aſpirant vom 4 Thür Jnf Reg Nr 72
Röwer Sergeant vom Magdeb FeldArt Reg Nr 4 Rum
melt Chriſtian gewerkſchaftlicher Steiger zu Plötz Kreis
Bitterfeld Scheidig Poſtſchaffner zu Halle a S Schenke
Steuer Aufſeher zu Delitzſch Schmidt Guts Vorſteher und
Amtsdiener zu Trieſtewitz Kreis Torgau Schuchardt Re

beim Ober Präſidium zu Magdeburg Schwar z
ergeant und Hoboiſt vom 5 Thüring Jnfant Reg Nr 94

Großherzog von Sachſen Strickert Poſſſchaffnex zu Leipzig
o gt Fußgendarm zu Lauterberg a Kreis Oſterode a H

Voigt Civilkrankenwärter zu Wittenberg Volkland Fuß
gendarm zu Holleben Kreis Merſeburg Wagner Provinzial

hauſſee Aufſeher zu Oſterwieck Landkreis Halberſtadt Wagner
Bote bei dem Reichsgericht zu Leipzig Wetzel SteuerAuf
ſeher zu Nordhauſen Wilcke General Kommiſſionsbote
zu Merſeburg Zander Poſtſchaffner zu Magdeburg

Von ſonſtigen bemerkenswerthen Auszeichnungen erwähnen
wir noch die folgenden Es erhielten

Den Rothen Adler Orden 1 Kl mit Eichenlaub Burg
hart Wirklicher Geheimer Rath und General Direktor der
direkten Steuern

Den Stern zum Rothen Adler Orden 2 Kl mit Eichenlaub
Lohmann Unterſtagtsſekretär im Miniſterium für Handel und
Gewerbe Magdeburg Oberpräſident der Provinz Heſſen
Naſſau zu Kaſſel v Meyeren Wirklicher Geheimer Ober

und Senats Präſident des Ober Verwaltungs
gerichts

Den Rothen Adler Orden 2 Kl mit Eichenlaub Dr Joachim
rofeſſor Kapellmeiſter der Akademie der Künſte und Abtheilungs
orſteher der Hochſchule für Muſik zu Berlin Kirchboff

Gehelmer Ober Regierungsrath und vortragender Rath im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Plath Gebeimer Ober
Regierungsrath und vortragender Rath im Reichsſchatzamt
Freiher von der Recke von der Horſt Regierungspräſident
zu Düſſeldorf v Roux Geheimer Ober Regierungsrath und
vortragender Rath im Miniſterium des Königlichen Hauſes
Dr Schönfeld Gebeimer Ober Medizinalrath und vor
tragender Rath im Miniſterium der geiſtlichen e Angelegen
eiten Wehrmann Präſident der Eiſenbahn Direktion zu
reslanu Dr v Wittenburg Präſident der Anſiedelungs

Kommiſſion zu Poſen
Den Rothen Adler Orden 3 Kl mit der Schleife und der

Königlichen Krone Löwe Geheimer Regierungsrath und Vor
ſitzender der Kaiſerlichen Kangl Kommiſſion zu Kiel

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit der Schleife
Borgwann Ober Poſtdirekkor zu Brenien Dr Dove Ge
heimer Juſtizrath und ordentlicher Profeſſor an der Univerſität
Göttingen Dreſel Geheimer Ober Baurath und vortragender
Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Herzog Ge
heimer Regierungsratb Mitglied des Kaiſerlichen Statiſtiſchen
Amts zu Berlin v Kitzing Geheimer Ober Regierungsrath
und vortragender Rath im Miniſterium des Jnnern Klein
Geheimer Regierungsrath und ſtändiger Hilfsarbeiter im Reichs
ſchatzamt Koch Wirklicher Geheimer Kriegsrath und Abtheilungs
Chef im Kriegsminiſterium Köhler Geheimer Ober Finanz
rath und vortragender Rath im Finanz miniſterium Lange
Geheimer Ober Baurath und vortragender Rath im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten Nosl Ober Konſiſtorialrath Hilfs
arbeiter beim Evangeliſchen Ober Kirchenrath Pfarrius
Direktor im Reichs Verſicherungsamt zu Berlin Schröder
Geheimer Juſtizrath und vortragender Nath im Juſtizminiſterium
Simon Geheimer Juſtizrath und Kammergerichtsrath zu
Berlin Sy Geheimer Ober Finanzrath und vortragender Rath
im Finanz miniſterium Täglichsbeck Berghauptmann und

HOber Bergamtsdirektor zu Dortunnd Ulrich Geheimer Ober
Regiernngsrath und vortragender Rath im Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten Wagner Gebeimer Poſtrath und vor
tragender Rath im Reichs Poſtamt Dr Wagner Geheimer
Regierungsrath und ordentlicher Profeſſor an der Univerſität zu
Berlin Dr Wentzel Geheimer Regierungsrath und vor
tragender Rath im Miniſterium für Landwirthſchaft Wo ytaſch
Ober Staatsanwalt zu Frankfurt a M

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe Otzen GeheimerRegierungsrath Profeſſor an der techniſchen Hochſchnle Mitglied

des Senats der Akademie der Künſte zu Berlin Dr Prings
beim Geheimer Regierungsrath und Profeſſor Mitglied der
Akademie der Wiſſenſchaften zu Berlin

Den Rothen ÄAdler Orden vierter Klaſſe mit der Königlichen
Krone Zelle Oberbürgermeiſter von Berlin

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe Dr phil Bailleu
Archivrath und Geheimer Staatsarchivar zu Berlin Dr Chriſt
Geheimer Regierungsrath und vortragender Rath im Miniſterium
der öffentlichen Arbeiten Dr Cohen ordentlicher Profeſſor an
der Univerſität zu Marburg Dr Cohn Geheimer Regierungs
rath ordentlicher Proſeſſor an der Univerſität zu Breslau
Junghann Landgerichtsdirektor zu Berlin Dr Kayßler
bisheriger Chefredacteur der Poſt zu Berlin Klingemann
Präſident der Central Bodenkredit Aktiengeſellſchaft zu Berlin
Kritzinger Hof und Domprediger zu Berlin Dr jur Kruſe
Geheimer Regierungsrath und vortragender Rath im Miniſterium
des Jnnern Dr Meyer Alcexander Stadtverordneter zu
Berlin Freiherr von Solemacher Antweiler Kammer
junker auf Burg Wachendorf Streckfuß Profeſſor und
ordentlicher Lehrer an der Akademie der Künſte zu Berlin

Den Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe mit dem Stern
W v Stablewski Erzbiſchof von Gneſen und Poſen zu
Poſen

Den Königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe Dr Conze
Proſeſſor und Generalſekretär des kaiſerlichen Archäologiſchen s
Jnſtituts zu Berlin Dr Simar Biſchof von Paderborn zu
Paderborn Dr Weber ordentlicher Profeſſor an der Univer
ſität zu Berlin

Den Königlichen Kronen Orden dritler Klaſſe Dr Hobrecht
Stadt Baurath zu Berlin Thiele Erſter Direktor bei der
General Lotteriedirektion zu Berlin

Den Königlichen Haus Orden von Hohenzollern Den Adler
der Komthure Dr Wehrenpfennig Geheimer Ober
Regiernngsrath und vortragender Rath im Miniſterium der
geiſtlichen c Angelegenheiten

Die Ordensverleihungen aus Anlaß des hentigen
Ordensfeſtes erſtrecken ſich ziemlich gleichmäßig anf alle Zweige
der öffentlichen Verwaltung und der Rechtspflege Auch viele
Mitglieder der Univerſiläten und anderer Hochſchulen zahl
reiche im Gemeindedienſte thätige Perſonen c haben an dem
heutigen Tage eine allerhöchſte Auszeichnung erfahren Bemerkens
werth iſt die hohe Auszeichunng welche Profeſſor Joachim
der hochverdiente Lehrer an der berliner Hochſchule für WMenſik
erhielt Auch die Perſönlichkeiten des Erzbiſchofs von Poſen
Dr von Stablewski ſowie des Oberreichsanwalts Teſſendorf
werden in der Liſte großes Jntereſſe beanſpruchen Die Ver
leihung des Rothen Adler Ordens vierter Klaſſe mit der Krone
an den Oberbürgermeiſter zu Berlin Zelle ſchließt
ſich wie offiziös aus Berlin gemeldet wird vermuthlich
an die Thätigkeit deſſelben im Magiſtrat und in der Stadt
verordnetenverſammlung für das endlich mit Erſolg gekrönte
Projekt einer Verbreiterung der Königſtraße an durch
welches nicht nur eine der Reichshauptſtadt würdige durch die
Intereſſen des Verkehrs nnabweislich gewordene Umgeſtaltung
der Umgebung des Königsſchloſſes ermöglicht ſondern auch die
Ausſicht geſchaffen wird daß in naher Zeit die für die Schiff
fahrt durch Berlin an der Kurfürſtenbrücke vorhandenen
Schwierigkeiten beſeitigt werden Unter dieſem Geſichts
punkte dürften auch die Auszeichnungen zu beurtheilen ſein
welche ein Mitglied des Magiſtrats Stadtbaurath Dr Hobrecht
und der frühere Vorſteher Stellvertreter der Stadtverordueten
verſammlung Stadtverordneter Dr Alexander Meyer
erhielten enn ſo dieſe Ordensverleihungen eine politiſche
Bedeutung nicht haben dürften ſo ſind ſie ſagt die
offiziöſe Stimme als allerhöchſte Anerkennung für eine
ſicherlich lange und fruchtbar nachwirkende Thätigkeit im
Intereſſe der Stadt Berlin höchſt bedentungsvoll

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 21 Jan Waſſerleitung und Keller
überſchwemmungen Um die Urſache der Kellerüberſchwem
mungen in der Sangerhäuſer Straße zu ergründen war von
Donnerstag bis Sonnabend die Waſſerleitung des alten Waſſer
baſſins abgeſtellt worden es hat ſich herausgeſtellt daß ſie voll
ſtändig intakt iſt Ebenſo hat die Unterſuchung des alten wie
des neuen Waſſerbaſſins ergeben daß beide im beſten Zuſtande
ſind Demnach rühren die Kellerwaſſer anderswo her Dafür
ſpricht auch der Umſtand daß nach Abſtellung der Waſſerleitung
in einem Keller der Waſſerſtand ab im anderen zunahm Mit
den vielbeſprochenen Senkungen und Riſſen der Gebände in der
Zeißingſtraße hat die Waſſerleitung augenſcheinlich auch nichts zu
thun denn dort iſt weder Waſſer in den Kellern noch hat es ſich
in den Bohrlöchern gezeigt

Stendal 21 Jan Eiſenbahnunfall Geſtern morgen
ereignete ſich am Bahnübergange an der Mägdeburger Chauſſee
bei Bude 64A ein ſchwerer Unglücksfall Auf einem vom Kutſcher
Buſch gelenkten Wagen kehrlen gegen 4 Uhr morgens die Herren
Schlüſſelburg und Kaufmann Richard Müller lehterer mit ſeiner
Frau und einer jungen Dame von Jnſel wo ſie an einer Feſtlich
keit ſich betheiligt hatten nach Stendal zurück Herr Schlüſſel
burg war bei ſeinem Grundſtück abgeſtiegen und die andern Jn
ſaſſen hatten dann die Fahrt nach der Stadt fortgeſetzt Bei der
Dunkelheit und der Einſriedigung wegen die die VBahnhofs
Anlagen umgiebt konnte der Kutſcher vor dem Einbiegen in die
Magdeburger Slraße nicht bemerken ob die Wegſchranke ge
ſchloſſen war und auch nicht erkennen auf welchem Geleiſe der
Zug herankam Da die Schranke nicht geſchloſſen war gerieth
das Fuhrwerk auf die Schienen und die Pferde wurden in dem
ſelben Augenblicke vom heranſauſenden Zuge niedergeriſſen die

e brach der Wagen wurde beiſeite und die Jnſaſſen en
geſchleudert Als der Bahnwärter herbeieilte war das Unglück
bereits geſchehen Die ſchönen werthvollen Pferde waren ge

tödtet Die Damen ſind nach dem äußeren Befund nicht verletzt
worden Der Kutſcher liegt bis jetzt noch bewußtlos in ſeiner
Wohnung darnieder Herr Müller hat vermuthlich innere Ver
letzungen durch den Sturz erlikkten Der Verkehr auf der Eiſen
bahuſtrecke iſt durch den Unfall nicht geſtört worden

Weißenfels 21 Jan Waſſerſtand der Saale
Sagale Brücke Geſtern gelangte nach hier die Meldung daß
im Oberlaufe der Saale bei Remſchütz im Laufe des geſtrigen
Morgen eine Eisſtopfung eingetreten und der Waſſerſtand
ſeit den letzten Tagen um 60 em auf 172 em geſtiegen ſei

Jnterimsbrücke werden 172,000 M vom Fiskus gefordert Beim
Neubau ſollen die beiden Mittelpfeiler in der bisherigen Grundriß
form und von den Widerlagern abwärts unverändert die beiden
Landpfeiler mit einer beiderſeitigen Verbreiterung von je 25 m
beibehalten werden

W Freyburg 21 Jan Verunglückt Der 9 JahrSohn des Schärfers S verunglückte heute nachmittag g r
freyburger Mühlenwerken dadurch daß er beim Hinauffahren auf
dem Fahrſtuhl mit großer Heftigkeit an die Decke ſtieß und außer
anderen ſchweren Verletzungen einen Bruch der Hirnſchale
erlitt Der Tod des Bedauernswerthen trat nach wenigen
Minuten ein

z Schönebeck 21 Jan Eisgan Heute nachmittag kurz
nach 2 Uhr ſetzte ſich das Eis der Elbe in Beſvegung rückte bis
Frohſe und ſtand dann wieder

RLangeol Gewerbe und Verkohr
In der Generalversammlung des Eiscenhüttenwerkes Thale

am 20 d wurden sämmtliche Anträge der Verwaltung mit grosser
Majorität genehmigt und Gustav Ziersch Berlin in den Aufsichts
rath gewählt Die Auszahlung der Dividende erfolgt sofort

Der Beirath des Rheinisch Westfälischen Koblen
syndikats beschloss der am 30 d stattfindenden Monatsversammlung
eine Einschränkung der Förderung von 8 Proz vom 1 Febr ab vor
zuschlagen Obgleich die bisherigen Verkäufe die in der Einschränkung
verbleihencen Förderungen schon übersteigen hält man die Massregel
doch für erforderlich um allen Schwierigkeiten des Absatzes wegen der
abnormen Witterung von vornherein vorzubeugen

Buenos Ayres 19 Jan Telegr Goldagio 245,00

Wnanren und Prodnktenbertohte
Getreide

Be rlin 20 Jan Weizen mit Ausschlues von Rauhwelzen pe7
1000 kg Loco unbelebt Termine matt Gekündigt t Kündigung
preis M Loco 135 149 M nach Qualitüt Lieferungsqualität 144per diesen Alonat per Febr per März per April

per Mai 148,75 148,5 148,75 bez per Juni per Juli 180,50
bez per Aug per SeptRoggen per 1000 kg Loco geringer Umsatz Termine matter Ge
kündigt 200 t Kündigungspreis 127 Loco 123 150 M nach Qualitüät
liefernngesqualität 126 B1 inländischer guter 126 126,5 ab Bahn bez
russischer per diesen Monat per März per Aprilper Mai 131 130,75 bez per Juni per Juli perC t tTorsle per 1000 kg Süll
gerste 112 144 I nach Qualität

tlufer per 1000 kg Loco maltt Termine besser Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 140 183 ralitäüt Lieferungs
qualität 150 BI pommerscher mittel bis guter 143 162 bez feiner
163 178 bez preussischer mittel bis guter 144 162 bez feiner
163 178 bez schlesischer mittel bis guter 145 164 bez feiner
per diesen Monat per Febr per April per Mai140,75 14,25 bez per Juni 139,50 per Juli

Hamrvurg 20 Jan Weizen loco ruhig boletelntscher loco
neuer 142 145 Rogwen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 132

128 russ loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste ruhig
Nordhanusen 20 Jan Preise einschl Maklergebühr Weizen

13,50 15,20 Roggen 12,75 13,20 Gerste 14,52 16,00 Hafer
15,57 16,50

Antwerpen 20 Jan Weizen flau Roggen ruhbig Hafer ruhig
Gerste ruhig

New vork 20 Jan Telegr Ankangshberloht Weiron per
Mai 69

Grosse und kleine 145 185 Fulter

Zucker
IIamburg 20 Jan Schlussberieht Rubeo Kohzacnver I Pro

dukt Basis 66 Kendement neue Usance frei an Bord Hamburg pr Jan
12,42 pr März 12,52 per Mai 12,65 pr Sept 32,62, Ruhig

London 20 Jan 96 Javazueker loco 15 ruhig Kübeo Roh
zucker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba

Paris 29 Jan Schlussver Rohzucker ruhig 88 loco 34,50
Weisser Zucker behauptet Kr 3 pr 190 kg per Jan 37,25 per Febr
37,37 per Mlä z Juni 37,50 per Aai Aug 37,62

Kaffee
Iambürg 20 Jan Kaffee fest VUmsatz 2000 Sack F
Hamburg 20 Jan Nachmittagsbericht Good average Sautos

pr Jan 83 pr März 83 pr Mai 81 pr Sept 78 Behauptet
Spiritus

Berlin 29 Jan Amtlich Spiritus mit 50 A Verbrauehs
abgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000 naeh Tralles Gekündigt

l Kündigungspr A Loco ohne Fass 51,8 bez
n mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 1 à 190 gleleh 10,0002

nach Tralles Gek l Kündigungspreis H Leo ohne Fass
32,4 bez per diesen Aonat

wirr mit 50 A Verbrauchsabgabe per 001 à 100 gleioh 10,090
nach Tralles Gekündigt l Kündigungspreis M Loco mit PFass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 BI Verbrauch abgabe Fest Gekündigt I Kün

digungspreis A Loco mit ass per diesen Alonnt 38,1 36 36,3
bez per Febr per März per April 37,3 37,2 37,5 bez per Alai
37,5 37,4 37,7 bez per Juni 38 27,9 38 1 bez per Juli 38,4 88,3

38,5 bez per Aug 38,2 38,6 28,9 bez per Sept 99,1 39 39,2 bez
Hamburg 20 Jan Spiritus ioco befe tigt pr Jan Febr 20 Br

per Febr März 20 Br per April Alai 21 Br per MAlai Iuni 21 Gr
Paris 20 Jan Schlussber Spiritns behauptet per Jan 35,00 per

Febr 35,25 per März April 35,75 per MAai Aug 36,75

Oele Oelsaatden TRettwanren
terlio 20 Jan Amtl Oelsanten per 1000 kg Loco Winter

Raps I Winter Rübsen A Küböl per 109 kg in bass Termine
still Gekündigt m F Lir Kündigungspreis M Imit Fass Al ohne Fass per diesen AMlonut per April Alai 46,9

per Mai 47,0 per Okt 47,9 M
Bremen 26 Jan Schmalz Aatt Loco Wileox 43 Pg

Armour shie d 42 Vlg Cudahy 45 Pfg Fairbanks 35 Pfg
Speck Ruhig Short clear widdl loco 37 Dez Jau Ablad 37

Hamburgz 20 Jan Küböl nuverrollt still loco 47
Paris 20 Jan Schlussberieht Rüböl behsuptet per Jan 57,50

per Febr 57,75 per Alärz April 57,75 per Alüärz Juvi 67,55

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Sanle und V n atr unt I all Wuehs
Aritern Brücekenpogol ſI9 Jan 0,52 21 Jan fo b
Weissenfels Oberpogel S 27,82 2do Unterpegol J S 0,70 2Halle Vnterhuupt 21 Jan f2,00 22 Jan 2,02
Trotha do f 2,26 t 225 SAlsloben Oberpegel II9 Jan 2,25 21 Jan 2,42 17
do Unterpexel 2 s J l 60Kalbe Oberpogel 20 Jan 1,44 1,56 12do Untorpegel 0,70 0,84 t4

Moldau Iser Bger Blbe
T Jan ſFallſWuehstt T an ſraliſWuehs

Bucdweis 20 0,601 Torgau 21 t o,26 4Priag WütenbergJaugbuutlau 0,19 1 Rosslau 08 1laun 321 1 s Barby 7e 10Pardubits 2 06 Magdeburg 1,43 3Braudeis Tangermüulol h 92 3Melniek Wittenberg fl7ö 2leitmeritz bömitz Peg 20 0,75 3Aussig 21 0,27 9 Lauep burg 21 t 1,33 1Dresden
Halle Eisstand Trotha Eisstand Aussig Von den oberen Stationer

werden 7 em Wuchs gemeldet Dresden Stauwasser Hisstand Rosslas
eisfrei Magdeburg Eisstand Tangermünde Eisstand Broda Domit
Eisstand Lauenburg ss and
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Brandsehaclen
Dm den vielen Nachfragen zu begegnen ist das von mir erworben Waarenlager der von einer PFeuersbrunst heimgesuchten Seiden

waaren Pabrik in Polge des grossen Erfolges zum grössten Theile bereits verkauft Vorhanden ist nur noch

welche ich um mit diesen Restheständen sehnell zu räumen

habe

e Halle Saale
en

Director Pf a D Pache s
kultnsminiſteriell beanſſichtigte

Lehr u Erziehungs Anſtalt Internat
zu Langebrürchk i K S

erneblich mm Preise Zzurüüehkgesetzt

C W e v
Jubilä

M ſche Dre W r n y t i Mit ſerſeburg wird in Verbindung mit der Feier des 50 jährigen Beſtehenlandwirthſchaftlichen Kreis Vereins daſelbſt errang lé le llngen

Costume Seine Pesater Seine und Seinen Soammnete

Wer e e

uns Feier der landwirthſchaftlichen Franeniranihertes 1252

Winkerſchule Merſeburg

e D

it zigerstr S IDr med D Gleist

insbeſ Vorbereitung zu d Annahmeprüf f d mittleren Mittwoch den 21 Februar d J Nachmittags 3 Uhr al
Poſt u Eiſenbahndienſt f d EinjährigFreiwilligen nen
Prüfung kaufm gewerbl u alle bürgerlichen Berufe
Gute Erfolge
2 April 1894 Proſpecte gratis d d Director

Tanzg UVnterreht,
r Der zweite Cursus unseres UVnterriehts beginnt am

Donnerstag den 24 d Flts
Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung

BKlumenthalstr 5 und Bernburgerstr 9

Winterſchule

werden

r Weg d ter e en de ſehr willkommen3 J ſein wird hiervon zu unterrichten und ausdrücklich einzuladenBeſte Refrz Neue Kurſe 8 Jan u Die zu der Jubelfeier zu treffenden Veranſtaltungen machen es aber
nöthig das die Theilnehmer an derſelben ſich zeitig vorher und ſpäteſtens
bis 1 Februar d Js nelden und ihre Anmeldung an den Director der

Herrn Glass Merſeburg Nenmarkt Nr 38
richten Den Theilnehmern wird hierauf ſofort das Feſtprogramm überſandt

Der Vorſitzende des landwirthſchaftl Kreisvereins Merſeburg

vat Familien u Vermögensim Tivoli zu Merſeburg r auf 27 der Weltzehte Iaſſ ie früh i ndwirth ertheilen Beyrie reveJch möchte nicht unterlaſſen die früheren Schüler der landwirth Inhaber à Auslunſc ren

Vorsfeht Halle a/SLeipzigerstr 101

Ha S enZahlungsbefehle Geſuche
Verkräge Reclamationenetc
werden billig angef Nacht 6 Uhr

Parkſtraſze 18 II r

Dölkau den 12 Jannar 1891

Graf Hohenthal arB N BEOCCO Ubiversitäts Tanzlehrer S

Tanz mentZu meinem Montag den 29 Jannar in den Kaisersälen be
ginnenden 2 Winter Curſus werden gefällige Anmeldungen jederzeit entgegen

genommen eGleichzeitig empfehle ich mich zum Einüben von lenuet à la reine
Menuet de la cour Kaiſerin Gavotte Quadrille u a m

H Wipplinger Tanuzlehrer Auguſtaſtr 11 I Etage
Mitglied der Genoſſenſchaft Deutſcher Tanzlehrer

Tanz merktMein II Winter Curſus PrivatCirkel beginnt Dienstag den 23 d M
im Etabliſſement z Roſenthal und bitte um gefällige Anmeldungen S

Ad Fröbe Tanzlehrer Dreyhauptſtr 2 III SNB Einzel Unterricht ſowie größere Aufführungen Schautänze c für
Vereine zu jeder Zeit HSonorar mäſtig S

z r z ne eeeeeereeeeeeeerreeneeee 7e c

Geritlite Ausverhuff
G Leipzigerſtraße G
findet nur noch kurze Zeit ſtatt

Es ſind noch vorhanden rHerren Anzüge
Sommer Veberzieher
Herren Mäntel
Herren Jackets
Arbeitshosen eFerner mache ich ganz beſonders auf einen Poſten S

Schwarz und farbige Cloth und Sergefutter
zu ſehr billigen Preiſen aufmerkſam SA Ib r am l Konkursverwalter

V E

e er Sh r 577 v T S
S Wenn Sie ebenso rein wie gutgehmeokende Maccaroni erhalten wollen

dann verlangen Sie bei Ihrem
Lieferanten

Anor
Magearous

mit dem Mahn
in V und A Paquets

Täglich friſch geröllete Kaffees
ä Pfd 1,60 1,86 2,00 M empfiehlt

Pvioh Gilo Sol,o
Schiller und Vismarckſtr Ecke 27

S Schliack

P Linke

Montag Abend Concert S

Bibliothek SS schaftlichen Inhaltes geöffnet Dienstag und Freitag Abends 8 I
Aufnahme in die Kranken und Begräbnisskasse d K

e Im Vereinslokale welches ununterbrochen geöftnet ist liegen die e e
verschiedensten Zeitungen illustr und fachwissenschaftl Inhalts aus e

Das Lehvrlingsheim unter Leitung des Herrn Lehrer Bocatius
bietet den Kaufmannslehrlingen sowie jüngeren Mitgliedern jeden
Sonntag N

Die Waaren HMustersammlung bringen wir auch hier in
empfehlende Erinnerung

9 0Conditoren Tehrlings 9
Die Unterzeichneten erlauben ſich die verehrten Eltern oder Vormünder gutkochende Hülſenfrüchte empfieh

welche ihre Söhne oder Mündel zur Erlernung des Conditorei Gewerbes
S in die Lehre geben wollen darauf aufmerkſam zu machen daß die Lehrlinge

welche bei untenſtehenden Mitgliedern des Verbandes ſelbſtändigerdentſcher Conditoren und Pfefferküchler eintreten die hieſige Fach 9 i an
ſchule beſuchen können und nach vollendeter Lehrzeit eine Prüfung zu beſtehen
haben nach welcher dieſelben einen VerbandsLehrbrief und ein Ver als ganze und grtden Rücken Keulen
bandsbuch erhalten und in ganz Deutſchland von den Mitgliedern des unVerbandes bevorzugt werden

Der Conditoren Zweig u Kreis Verband Halle a

David Söh 0 O l W Not ick 0 0F i n Kiel Enge R Poſer Hafen fri ch geſcho en

B Booch J 2bi i L Woi i e e e e v Gegee 5 Reiches Wildhandlung
erm Schanſeil Emil Schauſeil E Karbaum in Eisleben

E Spielmann S Otho M
in Cöthen Carl Buſſe in Staßfurt B Müller in Alsleben

v a

rrichtete e H R Reinioko Fe e s e W Chemnitz orst a gelb wetterr en ens d e Fernsprecher Nr 439 ahrt Dampt

S un es einmauere 9 S 8perlal Geschäft I angendurecheigene tbietet gegen einen vierteljährlichen Beitrag von für rei
4 50 F seinen Mitgliedern vollständig Kostenfrei S Schornsteinbau Roste Pat Haage

Vortrà D angesehener Fachgelehrter und und J n ee berufener Redner auf allen Ge S Dampfkossol Ivehst Fehornstoin
bieten des Wissens e I àä Welt v 110 m üS 4 e Einmauerungen altG FPortbildungs Vnterricht in deutscher Sprache Kaufm Rech e etc nen Schnell Schönschreiben Buchfährung Stenographie Handels S

lehre Handelsgeographie franz engl ital u span Sprache und n

Turnen S el e STheilnahme am Gesangs Unterricht Dienstag und Sonnabend S Ah

Abends 82 10 Seee Vergnügungen im Winter Concerte und Bälle im Sommer jeden e SJ 7 emee e a
S ſchöne volle Betten rothe Gebet ein ſind umzugshalber

d 1200 Bänd terhaltenden und fachwissen ig zu verkaufenrun inde unkterhalte 1 Gr Berlin 14 I t
Ein großer Poſten leere Wichs

J ſchachteln und 2 Stufenleitern bil
lig zſt verkaufen Herreuſtraſze

992009 699609 609Ernser 8ca Pagtillen
S z beſter Qualität zu billigſten

S Freifen bei ſr
igj Ulrichſtr 6s Georg Loiving ne

699002 8609 00
HGehr Weizen u Gerſte 26 Ah

ff SouchongThees neueſter Ernte
à Pfd 200 240 u 300 Pfa

r

I ohne Lintrittsgeld und ärztliches Attest

achm von 3 Uhr ab Gelegenheit zu anständ Unterhaltung e

7 n

e S 7

752 e r e n iv v 17

T re i 4 C
ache

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Blätter
Wildbrateuſtücke Pfd 60unnieſh t nAchtungsvoll

Fr Bock O Peter H Pfautſch J O Kopf
B Wilhelmj W Maſch Tornow W Kohligoh David

nO Schumann M Müller in Halle a/S ter er

Bahnhofſtr 17 Telephon 630
Verſand nach austvärts prompt

Fr Projahn P Kunſtmann in Torgau s
Franke in Weißenfels C A Schulze

5 o und Dekorationsartikel Die Expeditionen der Saale Zeitungürr en en eigenes Fabrikat ſehr billig bei beſinden ſich
A IIenning Breiteſtr 21 r Serie Zrtz Promenade 1 und

Markt 24 Waagegebäude
Für den Anzeigentheil verantwortlch W Le in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblältern und Unlerhaltungsblatt

m

h S
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